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Antrag

der AfD-Fraktion

Verkehrssicherheit erhöhen – Verwaltungsvorschrift zur Straßenverkehrsordnung
konsequent umsetzen

Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen:

Der Senat wird aufgefordert, die Umsetzung der Verwaltungsvorschrift zur Straßenverkehrs-
ordnung (VwV-StVO) sicherzustellen. Insbesondere sind alle Fahrbahnmarkierungen und
sonstige Verkehrszeichen, die ein wesentliches Element der Verkehrsregelung und -führung
darstellen, jederzeit gut sichtbar zu halten, auch in Baustellen.

Die regelmäßige Überprüfung und Instandsetzung von Fahrbahnmarkierungen ist erforderlich,
um deren Funktionstüchtigkeit und Sichtbarkeit zu gewährleisten, insbesondere bei schlechten
Witterungsbedingungen wie Dunkelheit und Regen.

Begründung

Gute Fahrbahnmarkierungen und Verkehrszeichen sind essentielle Bestandteile der Verkehrs-
regelung und -führung. Sie dienen der Orientierung und Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer,
insbesondere in komplexen und gefährlichen Verkehrssituationen. Der "Leitfaden Fahrbahn-
markierung" betont, dass diese Markierungen nur dann ihre sicherheitsrelevante Aufgabe erfül-
len können, wenn sie regelmäßig überprüft, instandgesetzt und bei Bedarf erneuert werden.
Dies ist umso wichtiger bei schlechten Witterungsbedingungen, bei denen die Sichtbarkeit der
Markierungen entscheidend ist, um Unfälle zu vermeiden.

Die Straßenverkehrsordnung (StVO) und die Verwaltungsvorschrift zur StVO (VwV-StVO)
verpflichten die Behörden, sicherzustellen, dass Fahrbahnmarkierungen und andere Verkehrs-
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zeichen jederzeit gut sichtbar sind – bei Tageslicht, bei Dunkelheit und bei widrigen Witte-
rungsverhältnissen wie Regen.

Trotz dieser klaren Vorgaben gibt es in Berlin zahlreiche Straßenabschnitte, in denen Fahrbahn-
markierungen so stark verblasst oder verwittert sind, dass sie ihre Funktion nicht mehr aus-
reichend erfüllen. Dies stellt eine erhebliche Gefährdung der Verkehrssicherheit dar.

Berlin, den 13. September 2024

Dr. Brinker   Gläser Wiedenhaupt
und die übrigen Mitglieder der Fraktion


